
BLASINSTRUMENTENBAUER
René Hagmann, 70, Bernex GE 

Am glücklichsten bin ich, 
wenn ich für ein Instrument 
eine Verbesserung ausgetü!elt 
habe und der Testmusiker mit 
leuchtenden Augen bestätigt: 
«Das ist gut!» Den prägends-
ten Erfolgsmoment erlebte ich 
vor über dreissig Jahren mit 
einem neuartigen Drehventil, 
das ich für Posaunen ent-
wickelt hatte. Das herkömm-
liche Ventil von Posaunen  
ermöglicht zwar tiefere Töne, 
verschlechtert aber die Klang-
qualität. Das muss der Posau-
nist mit der Atemtechnik 
kompensieren. Ich hatte jah-
relang an einer besseren  
Lösung herumstudiert, und 
als ich glaubte, sie gefunden 
zu haben, gab ich das Ventil 
einem Pro"-Posaunisten zum 
Testen. Das war an einem 
Freitag. Ich sass wie auf Na-
deln, bis er mich am Montag 

fachgeschä!s. Seither haben 
wir rund 22 000 solche «René 
Hagmann»-Ventile verkau!, 
an renommierte Posaunen-
marken in Europa, den USA 
und in Asien.
Wenn ich ein Instrument ver-
bessern will, dann bin ich wie 
ein Spürhund, der Fährte auf-
nimmt und nicht lockerlässt, 
bis er das Gesuchte gefunden 
hat. Das ist mir auch mit der 
Klarinette so gegangen – ein 
Instrument mit systemati-
schen Schwächen. Dreissig 
Jahre war ich am Grübeln und 
habe x Sachen ausprobiert. 
Das ist aufregend, man hat im-
mer ein Ziel vor Augen. Und 
dort bin ich nun angekom-
men: Zusammen mit einem 
Solisten und einem deutschen 
Klarinettenbauer habe ich 
eine Klarinette entwickelt, mit 
der ich zufrieden bin.

«WENN ICH EIN 
INSTRUMENT 
VERBESSERN 

WILL,  DANN BIN 
ICH WIE 

EIN SPÜRHUND, 
 DER FÄHRTE 
AUFNIMMT.»

René Hagmann

anrief und sagte: «Ich möchte 
so ein Ventil für meine Posau-
ne!» Diese Er"ndung sicherte 
damals, in der Bankenkrise  
in den 90ern, auch das Über-
leben meines Instrumenten-

IM ELEMENT René Hagmann, Mitinhaber der Servette-Music in Genf, bei der Arbeit.

MEISTERSTÜCK  
In den Bau seiner 
 Klarinette «Résonance» 
hat René Hagmann  
sein ganzes Wissen ein-
fliessen lassen.

→
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EDLE MATERIALIEN  
René Hagmann reinigt 
die Klarinette aus  
Grenadillholz nach 
 jedem Arbeitsschritt 
liebevoll.

GLÜCKLICHER TÜFTLER 
Der gelernte Feinmechaniker 
liebt es, mit den Händen zu 
arbeiten, und geht in seinem 
Beruf auf.

PRÄZISIONSARBEIT 
Mit der Feile schleift der 
Handwerker feinste Teile 
aufs gewünschte Mass 
zurecht.

DER LETZTE 
SCHLIFF  

Beim Feintuning  
des Instruments 

sind Geduld  
und Erfahrung 

gefragt.

TEIL 2
Lesen Sie in der «Schweizer 
 Familie» Nr. 1/21 die Fortsetzung 
mit weiteren Instrumentenbauern 
in unserem Land.
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